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Drucksache VI/1149 


Der Bundesminister 

für Arbeit und Sozialordnung Bonn, den 15. September 1970 

IV b 6-4537.5-2543/70 


An den Herrn 

Präsidenten des Deutschen Bundestages 


Betr.: Zahlung von Renten aus den gesetzlichen Rentenver- 
sicherungen an Deutsche in den unter fremder Ver- 
waltung stehenden deutschen Ostgebieten 

Bezug: Kleine Anfrage der Abgeordneten Frau Jacobi (Marl), 
Fritsch, Dr. Rutschke und Genossen 
- Drucksache VI/1061 ~ 


1. Ist die Bundesregierung bereit, sich mit Nachdruck darum zu 
bemühen, daß Renten aus den gesetzlichen Rentenversiche- 
rungen auch an Deutsdie in den unter fremder Verwaltung 
stehenden deutschen Ostgebieten ausgezahlt werden können? 

2. Bis wann glaubt die Bundesregierung eine entsprechende Ver- 
ordnung erlassen zu können? 

3. Wie viele Rentner würden schätzungsweise durch eine derartige 
Regelung in den Genuß einer Rente kommen? 

4. Wie hoch wäre voraussichtlich die finanzielle Belastung der 
Rentenversicherungsträger? 


Im Namen der Bundesregierung beantworte ich die Kleine 
Anfrage wie folgt: 

Der Bundesregierung ist das vorgetragene Anliegen u. a. durch 
Einzeleingaben bekannt. Die Auszahlung von Renten der ge- 
setzlichen Rentenversicherung an Deutsche in den von Ihnen 
genannten Gebieten ist eines der vielfältigen Probleme, das 
diese Menschen bewegt und für das die Bundesregierung großes 
Verständnis hat. 

Wie Sie wissen, sind zwischen der Bundesregierung und der 
Regierung der Volksrepublik Polen Gespräche über grundsätz- 
liche politische Fragen aufgenommen worden. In deren Zusam- 
menhang werden sicherlich auch Probleme erörtert, die das per- 
sönliche Schicksal der in diesen Gebieten wohnenden Deutschen 
betreffen. Hierbei dürften auch Fragen angesprochen werden, 
die deren Besserstellung allgemein und nicht nur in sozialer 
Hinsicht angeht. Im Hinblick auf diese Verhandlungen hält es 
die Bundesregierung im gegenwärtigen Zeitpunkt nicht für 
opportun, durch innerstaatliche Gesetzgebung allein sozialver- 
sicherungsrechtliche Probleme dieser Personen lösen zu wollen. 


Walter Arendt 
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